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Zukunft viele Projekte im Gehörlosenbereich
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Die nächste Ausgabe erscheint
am 1. Mai 2007
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15. April 2007

Der März war ein äusserst spannender und

informativer Monat für mich. Sie liebe
Leserinnen und liebe Leser der Zeitschrift werden

dies bei der Lektüre der aktuellen
sonos-Ausgabe feststellen.

Meine redaktionelle Arbeit führte mich
nach Basel zum Gehörlosenseelsorger
Heinrich Beglinger. Eine bedeutende
Persönlichkeit verabschiedet sich in wenigen
Wochen vom aktiven Berufsleben. Es stellt
sich die Frage, wer kann die Lücke nach

dem Rücktritt von Heinrich Beglinger
schliessen? Heinrich Beglinger hat viele

Spuren in seinem über 30-jährigen Wirken

für die Anliegen von gehörlosen und
hörbehinderten Menschen sichtbar und bleibend
hinterlassen. Ein wahrer Kenner der Szene

und ein äusserst liebenswürdiger Mensch

tritt nun ein wenig in den Hintergrund.

Die Begegnung mit den Bewohnerinnen
und Bewohnern des Alters- und Pflegeheims

Hirzelheim hoch auf dem zürcherischen

Regensberg war sehr eindrücklich.
Mitten im idyllischen und mittelalterlichen
Städtchen Regensberg gibt es eine wirkliche

Oase, wo gehörlose und hörbehinderte
alte und betagte Menschen zu Hause sein

und sich wohlfühlen können.

Solidarität zu gehörlosen und hörbehinderten

Menschen war für Max Bircher während
seines ganzen Lebens wichtig und prägend.
Sein grosses Vermögen hat er nach seinem
Tod einer Stiftung vermacht. Die Max-Bir-

cher-Stiftung Zürich möchte - ganz dem

letzten Willen des Stifters folgend - in

Zahlreiche Menschen engagieren sich

tagtäglich hauptberuflich, ehrenamtlich sowie

freiwillig für die Anliegen und die Bedürfnisse

von Gehörlosen und Hörbehinderten.
Die Wertehaltungen und die Professionalität

sind tief beeindruckend.

Wir können auf einen viel zu milden und vor
allem - mit Ausnahme der vorletzten
Märzwoche - auf einen ausgesprochenen
schneearmen Winter zurückblicken. Jetzt

ist der April da und damit hält bestimmt
auch der lang ersehnte Frühling nun definitiv

Einzug. Erfreuen wir uns an den blühenden

Wiesen mit den vielen bunten Blumen,
die ohne unser Zutun aus dem Boden

spriessen, den Sträuchern und Bäumen,
die bald wieder dichtes Laub tragen. Wie

durch ein Wunder verwandelt sich die im

Winter farblos und oft irgendwie trist
anmutende Natur mit ihren verschiedenen
Landschaften im Frühjahr innert kürzester
Zeit in ein leuchtendes Farbenmeer. Die

Menschen werden vom Frühlingserwachen

richtig gehend angesteckt. Man verbringt
mehr Zeit draussen an der frischen Luft und

geniesst die warmen Strahlen der Sonne.

Neue Lebensgeister werden geweckt, und

man geht das Leben mit all seinen sich
stellenden Herausforderungen mit neuer Energie

an. Der Frühling ist eine wahrlich
inspirierende und grandiose Jahreszeit!

Roger Ruggli

Redaktor
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